
Moby Dick 
Samstag 17.04.2027
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Messe Idar-Oberstein 

Theater 
P r o g r a m m 
2026/2027



10.10.2026  20:00 Uhr 

Chocolat - SAGAS Ensemble
Schauspiel mit Harald Krassnitzer, Ann-Kathrin Kramer & 
Les Manouches Du Tannes

14.11.2026  20:00 Uhr 
Draußen vor der Tür - Neues Globe Theater
Schauspiel nach dem Roman von Wolfgang Borchert

16.01.2027  20:00 Uhr 
Staatsorchester Rheinische Philharmonie
Konzert

30.01.2027  20:00 Uhr 
Achtsam morden - Konzertdirektion Landgraf
Schauspiel nach dem Bestseller von Karsten Dusse

20.02.2027  20:00 Uhr 
Herr Teufel Faust - Konzertdirektion Landgraf 
Schauspiel nach Johann Wolfgang von Goethe  
mit Dominique Horwitz

17.04.2027  20:00 Uhr 
Moby Dick - ENSEMBLE PERSONA 
Schauspiel in einer Dramatisierung des  
Weltromans von Herman Melville 

Übersicht 
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Herr Teufel Faust 
mit Dominique Horwitz 

Samstag 20.02.2027 

Theaterprogramm Idar-Oberstein

Verehrtes Publikum, liebe Freundinnen und Freunde des Theaters in Idar-Oberstein,

in dieser Spielzeit ist manches anders: Aufgrund der Sanierungsarbeiten im Stadttheater zieht unser Theaterprogramm 
vorübergehend in die Messe Idar-Oberstein um. Für Sie soll sich dabei möglichst wenig ändern – alle Abonnementplätze bleiben 
1:1 erhalten und finden sich in der Messe in gleicher Anordnung wieder. Vor allem aber bleibt das, worauf es ankommt: lebendiges 
Theater, starke Geschichten und besondere Abende mit außergewöhnlichen Künstlern. So können Sie sich auch in der neuen 
Spielstätte auf eine Spielzeit mit insgesamt 6 Vorstellungen, großen Namen und großen Themen freuen. 

Mit Ann-Kathrin Kramer und Harald Krassnitzer sind in „Chocolat“ zwei sehr bekannte Schauspieler des deutschsprachigen Film- 
und Fernsehens in Idar-Oberstein zu Gast. Als charmante Verführerin und grantiger Widersacher scheinen ihnen ihre Figuren 
geradezu auf den Leib geschneidert. Gemeinsam mit Les Manouches Du Tannes entsteht aus Schauspiel, Lesung und Live-Musik 
ein außergewöhnlicher Theaterabend. 
Auch die großen Fragen unserer Zeit ziehen sich durch die Saison: Wolfgang Borcherts „Draußen vor der Tür“ erzählt eindringlich 
von Krieg, Schuld und Verantwortung, während Dominique Horwitz in „Herr Teufel Faust“ Goethes Klassiker mit unserer von 
Beschleunigung, Selbstoptimierung und Fortschrittsglauben geprägten Gegenwart konfrontiert.
Literarische Vorlagen führen uns vom tiefschwarzen Humor des Bestsellers „Achtsam morden“ bis hinaus aufs offene Meer: In 
„Moby Dick“ wird Captain Ahabs Jagd nach dem weißen Wal zur Geschichte über Besessenheit, Gemeinschaft und menschlichen 
Größenwahn. Mit unserem “Hausorchester”, der Rheinischen Philharmonie, hat selbstverständlich auch die Musik wieder ihren 
festen Platz in unserem Programm.
 
Wir freuen uns auf eine besondere Spielzeit mit Ihnen, auf eindrucksvolle Theaterabende, große Bühnenmomente und viele 
gemeinsame Erlebnisse.
 
Ihr Kulturamt
Annette Strohm, Timo Fewinger, Sabrina Reidenbach, Maximilian Haupert, Michael Anton, Gloria Besker



Kategorie VVK / erm. Abendkasse / erm. 
1 25,00 € / 20,00 € 30,00 € / 25,00 € 
2 20,00 € / 15,00 € 25,00 € / 20,00 € 
3 15,00 € / 10,00 € 20,00 € / 15,00 € 
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NEUES GLOBE THEATERTHEATER SA 14.11.2026 

Draußen vor der Tür
Zwischen Traum und Trümmern von Wolfgang Borchert

Ein Mann kommt aus dem Krieg zurück – und findet keinen 
Platz mehr im Leben. Beckmann ist 25, gezeichnet an Körper 
und Seele, und steht vor verschlossenen Türen: vor der Ge-
sellschaft, der er diente, vor der Zukunft, die ihn nicht mehr 
will. In einer traumartigen Wanderung begegnet Beckmann 
nicht nur Menschen, sondern auch überhöhten Figuren: dem 
Tod, der Elbe, Gott – und dem Anderen, einer gespiegelten 
Version seiner selbst. Zwischen bitterem Ernst und grotesker 
Zuspitzung entstehen immer wieder überraschende, fast 
absurd-komische Momente, die das Geschehen brechen und 
zugleich schärfen. Live-Musik kommentiert das Geschehen, 
treibt es voran und eröffnet zusätzliche Ebenen. Wolfgang 
Borcherts mit nur 26 Jahren geschriebenes Drama ist mehr 
als ein Klassiker: ein kraftvoller, poetischer Aufschrei ge-
gen das Verstummen und Verdrängen. Geschrieben 1947, 
wirkt das Stück heute erschreckend aktuell. Das Neue Globe 
Theater bringt dieses Drama mit Klarheit, Intensität und 
Spielfreude auf die Bühne – als bewegenden Abend, der 
erschüttert, aufrüttelt und Raum für leise, unerwartete Mo-
mente von Humor lässt.

20:00 Uhr Messe Idar-Oberstein 
DarstellerInnen: Andreas Erfurth, Moritz Gehrckens, Leonard Göpfert, 
Rosemarie Klinkhammer, Anja Lemmermann, Marco Litta & Laurenz 
Wiegend
Buch: Wolfgang Borchert 
Regie und Bearbeitung: Kai Frederic Schrickel
Musik: Tilman Ritter
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SAGAS
ENSEMBLE

SCHAUSPIEL, LESUNG, 
KONZERT SA 10.10.2026 

Chocolat 
Mit Live-Musik im Stil Django Reinhardts

„Chocolat“ ist ein betörendes Märchen für Erwachsene mit 
mitreißender Live-Musik im Stile Django Reinhardts. Als 
Vorlage dient der mit zahlreichen internationalen Preisen 
ausgezeichnete Film „Chocolat“ in der Top-Besetzung mit 
Juliette Binoche und Johnny Depp. Die Geschichte:  Eine 
junge, alleinerziehende Mutter eröffnet am Kirchplatz eines 
kleinen, südfranzösischen Dorfes eine Pâtisserie, einen klein-
en Tempel für feinste Schokoladen. Für den Dorfpfarrer ist 
diese Art der „Verführung“ absolut inakzeptabel. Rigoros ver-
bietet er den Mitgliedern seiner Gemeinde jeden Umgang mit 
der jungen Frau - und wird zu ihrem großen Gegenspieler. 
Auf äußerst amüsante Weise prallen zwei Lebenshaltungen 
aufeinander, die unterschiedlicher nicht sein könnten: Die 
Abneigung gegen alles Fremde auf der einen Seite, Offenheit 
und Genuss auf der anderen. Erzählt wird diese Geschichte 
von einem virtuosen Quartett und von dem faszinieren-
den Schauspieler-Paar Ann-Kathrin Kramer und Harald 
Krassnitzer. Sie zählt seit mehr als zwanzig Jahren zur Crème 
der deutschsprachigen Filmschauspielerinnen. Er verkörpert 
seit vielen Jahren den wunderbaren Wiener „Tatort“-Kom-
missar. Eine faszinierende Mischung aus Schauspiel, Lesung 
und Konzert.   

20:00 Uhr Messe Idar-Oberstein 
DarstellerInnen:  Harald Krassnitzer, Ann-Kathrin Kramer 
Buch: Joanne Harris
Regie, Textbearbeitung, Produktion: Martin Mühleis

Bass: Matthew Adomeit 
Akkordeon: Valentin Butt 
Gitarre: Yasir Hamdan 
Geige: Roland Satterwhite

Lichtdesign: Birte Horst
Ton: Michael Schömer, 
         Bastian Ellermeyer
Video: Jürgen Menzel
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Kategorie VVK / erm. Abendkasse / erm. 
1 35,00 € / 30,00 € 40,00 € / 35,00 € 
2 30,00 € / 25,00 € 35,00 € / 30,00 € 
3 25,00 € / 20,00 € 30,00 € / 25,00 € PR
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SE



Kategorie VVK / erm. Abendkasse / erm. 
1 25,00 € / 20,00 € 30,00 € / 25,00 € 
2 20,00 € / 15,00 € 25,00 € / 20,00 € 
3 15,00 € / 10,00 € 20,00 € / 15,00 € 
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KONZERTDIREKTION 
LANDGRAFTHEATER SA 30.01.2027 

Achtsam morden
Nach dem Bestseller von Karsten Dusse

Der gestresste Strafverteidiger Björn Diemel soll auf Wunsch 
seiner Frau seine Work-Life-Balance verbessern und be-
sucht deshalb ein Achtsamkeitsseminar bei dem Therapeuten 
Joschka Breitner. Was zunächst wie ein lästiger Pflichttermin 
wirkt, verändert sein Leben grundlegend: Björn nimmt die 
erlernten Regeln überraschend ernst und erkennt, dass sich 
damit nicht nur private Konflikte, sondern auch berufliche 
Probleme erstaunlich konsequent lösen lassen. Vor allem sein 
Mandant, Mafiaboss Dragan, stellt die neu gewonnene Gelas-
senheit auf eine harte Probe. Um endlich mehr Zeit für seine 
Familie zu haben, beginnt Björn, die Prinzipien der Achtsam-
keit mit tödlicher Präzision anzuwenden. So entwickelt sich 
eine ebenso makabre wie mordsvergnügliche Geschichte 
über Selbstoptimierung, innere Ruhe und die Frage, wie weit 
man für ein ausgeglichenes Leben gehen darf. Karsten  
Dusses Bestseller verbindet Krimi, Lebenshilfe und 
tiefschwarzen Humor. Der Roman eroberte die Spitze der 
Bestsellerliste und wurde später als erfolgreiche Netflix-Serie 
mit Tom Schilling adaptiert. 

20:00 Uhr Messe Idar-Oberstein 
DarstellerInnen: Martin Lindow, Stephan Bürgi, Ronja Jenko
Buch: Karsten Dusse 
Regie: Pascal Breuer
Bühnenbearbeitung: Bernd Schmidt 
Ausstattung: Su Sigmund
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RHEINISCHE
PHILHARMONIEKONZERT SA 16.01.2027 

Staatsorchester  
Rheinische Philharmonie 
Das Staatsorchester Rheinische Philharmonie präsentiert 
einen Konzertabend mit drei Werken von großer Klarheit, 
Eleganz und Ausdruckskraft. Carl Philipp Emanuel Bachs 
Sinfonie Nr. 3 in F-Dur trifft auf Wolfgang Amadeus Mozarts 
Klavierkonzert Nr. 17 in G-Dur und Franz Schuberts Sinfonie 
Nr. 5 in B-Dur. Als Solistin ist die amerikanische Pianistin 
Claire Huangci zu erleben, die mit renommierten interna-
tionalen Orchestern zusammenarbeitet und auf Bühnen 
wie der Carnegie Hall, der Suntory Hall, der Philharmonie de 
Paris, dem Leipziger Gewandhaus und der Elbphilharmonie 
gastierte. Ihre Interpretationen verbinden klassische Tradi-
tion mit einer modernen, eigenständigen Perspektive. Die 
musikalische Leitung liegt bei Kolja Blacher, der als Dirigent 
und Violinist mit zahlreichen europäischen und internation-
alen Klangkörpern verbunden ist. Drei Meisterwerke, eine 
herausragende Solistin und ein Dirigent von internationalem 
Rang versprechen ein eindrucksvolles Konzerterlebnis.

20:00 Uhr Messe Idar-Oberstein 
Klavier: Claire Huangci
Musikalische Leitung: Kolja Blacher 
Staatsorchester Rheinische Philharmonie

C. P. E. Bach - Sinfonie Nr. 3 in F-Dur 
W. A. Mozart - Klavierkonzert Nr. 17 in G-Dur
F. Schubert - Sinfonie Nr. 5 in B-Dur 
Einführung: 19:30 Uhr
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Kategorie VVK / erm. Abendkasse / erm. 
1 35,00 € / 30,00 € 40,00 € / 35,00 € 
2 30,00 € / 25,00 € 35,00 € / 30,00 € 
3 25,00 € / 20,00 € 30,00 € /25,00 € PR
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Kategorie VVK / erm. Abendkasse / erm. 
1 25,00 € / 20,00 € 30,00 € / 25,00 € 
2 20,00 € / 15,00 € 25,00 € / 20,00 € 
3 15,00 € / 10,00 € 20,00 € / 15,00 € 
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ENSEMBLE 
PERSONATHEATER SA 17.04.2027 

Moby Dick
Schauspiel in einer Dramatisierung des Weltromans von 
Herman Melville

Einpersonenstück mit Dominique Horwitz

Herman Melvilles Weltroman erzählt die berühmte 
Geschichte vom gewaltigen weißen Wal Moby Dick und 
seines rachsüchtigen Jäger Captain Ahab. Seit einer früher-
en Begegnung mit dem Tier ist Ahab von dem Gedanken 
besessen, den Wal aufzuspüren und zu vernichten. Von 
blindem Hass getrieben, schart er die Mannschaft der „Pe-
quod“ um sich und führt sie immer weiter hinaus aufs Meer 
– in den Kampf mit den Naturgewalten und in eine Jagd, die 
zunehmend jedes vernünftige Maß verliert. Dabei wird die 
abenteuerliche Reise zugleich zu einer Suche nach Sinn und 
Orientierung. Wofür leben wir? Was treibt uns an? Und was 
geschieht, wenn ein einzelner Mensch seine Besessenheit 
über das Leben einer ganzen Gemeinschaft stellt? Melville 
verbindet die Spannung einer großen Seefahrtsgeschichte 
mit poetischer Sprache und philosophischem Tiefgang.
Das Ensemble Persona bringt den Klassiker mit klarer Spiel-
weise und besonderer Sprachkraft auf die Bühne. Geräusche, 
Sound, Schlagwerk, Akkordeon und Schattenspiel schaffen 
eindringliche Bilder und machen das Meer, den Sturm und 
die wachsende Bedrohung unmittelbar spürbar. 

20:00 Uhr Messe Idar-Oberstein 
DarstellerInnen: Peter Kempkes, Nick-Robin Dietrich, Tom Hospes, 
Anna März, Julia Gröbl, Lea Geszti 
Fassung: Ella Poetz nach eigener Übersetzung in Anlehnung an 
Wilhelm Strüver 
Regie: Tobias Maehler
Akkordeon: Ratko Pavlović / Jovan Tomić / Marcell Csuka 
Schlagwerk: Nicolò Falagario / Cristóbal Peña / Simón Rubio Solis
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KONZERTDIREKTION 
LANDGRAFTHEATER SA 20.02.2027 

Herr Teufel Faust

Heinrich Faust empfindet das Hier und Jetzt als wertlos. 
Getrieben von Wissensdurst, Vergnügungssucht und einem 
unstillbaren Verlangen will er die Grenzen von Wissenschaft, 
Welt und eigenem Ich überwinden. Dafür geht er eine 
Wette mit dem Teufel ein und stürzt sich in einen rastlosen 
Hexenritt durch menschliche Abgründe. Schneller, weiter, 
größer, mehr – doch am Ende sind Gretchen und ihr Kind tot, 
während die ersehnte Weltformel unentdeckt bleibt. „Herr 
Teufel Faust“, genial verkörpert in dem Einpersonenstück 
von Dominique Horwitz, holt Goethes Figur in die Gegenwart 
und stellt sie einer Welt gegenüber, die von Beschleunigung, 
Selbstoptimierung und dem Wunsch nach mehr Achtsamkeit 
geprägt ist. Auch Klimaschutz, Fortschritt, Technologie und 
die Krise der Kirche rücken in den Blick. Wäre Faust heute 
glücklicher – oder zeigt sich gerade an ihm, wie wenig sich 
die Gesellschaft trotz aller Veränderungen weiterentwickelt 
hat? Auch in der „großen Welt“ kommt Faust nicht zur Ruhe. 
Er strebt nach Macht und Besitz, will Land gewinnen, das 
Meer bezwingen und die Menschheit nach seinen Vorstel-
lungen formen. Dabei verhandelt das Stück Fragen nach 
Natur und Zerstörung, Industrialisierung, Kolonisierung und 
den Grenzen menschlichen Größenwahns.  

20:00 Uhr Messe Idar-Oberstein 
Nach Johann Wolfgang von Goethe FAUST
Darsteller Dominique Horwitz
Regie: Torsten Fischer 
Ausstattung: Herbert Schäfer, Vasilis Triantafillopoulos 
 
Dominique Horwitz erhielt den Sonderpreis des INTHEGA-Vor-
stands 2023 für herausragende und langjährige Leistungen für 
das deutschsprachige Gastspieltheater.

Fo
to

: ©
 D

ie
tri

ch
 D

et
tm

an
n

Kategorie VVK / erm. Abendkasse / erm. 
1 25,00 € / 20,00 € 30,00 € / 25,00 € 
2 20,00 € / 15,00 € 25,00 € / 20,00 € 
3 15,00 € / 10,00 € 20,00 € /15,00 € PR
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Interesse oder Fragen?
Wenden Sie sich an das Kulturamt Idar-Oberstein 

Telefon 06781 - 64 4000 oder kultur@idar-oberstein.de

Vorverkaufsstellen in Idar-Oberstein 

Buchhandlung 
Schulz-Ebrecht 
Hauptstr. 379 
Tel. 06781-22574 

Tourist-Information 
Hauptstr. 419 
Tel. 06781-64 6040 

Wochenspiegel Idar-Oberstein 
Hauptstr. 330 
Tel. 06781-9477-0 

Vorverkauf im Internet 

www.ticket-regional.de 
Bei Onlinebuchungen fällt 
zusätzlich eine Bearbeitungs-
gebühr an. 

Schüler/Schülerinnen, Studenten/ Studentinnen, 
Auszubildende zahlen 15 Minuten vor 
Veranstaltungsbeginn gegen Vorlage ihres 
Ausweises auf allen freien Plätzen einen Preis 
von 5,00 Euro.  
 
Die Verfügbarkeit richtet sich nach den 
vorhandenen Restplätzen, zusammenhängende 
Plätze können nicht in jedem Fall garantiert 
werden.

Last-Minute-Ticket: 

Tickets 

NEU!
Schüler/Schülerinnen,  

Studenten/ Studentinnen  
und Auszubildende

Junges Abo für alle:

Standard

141,90€

111,10€

88,00€

102,30€

83,60€

53,90€

Ermäßigt

50,00€

50,00€

50,00€

Junges AboKategorie 
I

III
II

ABO PREISE 2026/2027Ihr persönlicher Lieblingsplatz 
Genießen Sie die Aufführungen der Abo-Reihe vom exklusiv für Sie 
reservierten Lieblingsplatz.

Sparen und genießen 
Mit unserem Abo genießen Sie Theatergenuss zum Vorzugspreis – 
günstiger als beim Einzelkartenkauf!
Außerdem profitieren Sie als Abo-Kunde von exklusiven Rabatten auf 
alle Tickets des Theatersommers.

Verhindert oder erkrankt? – Kein Problem!
Sollten Sie kurzfristig die Veranstaltung nicht besuchen können, 
bekommen Sie eine anteilige Rückerstattung des Abo-Preises. Auch eine 
Weitergabe der Abo-Karte an Freunde und Familie ist kein Problem.

Möchten Sie Abonnent werden? 

Wenden Sie sich an das Kulturamt 

Idar-Oberstein, Telefon 06781 - 64 4000

Albert & Conzelmann 
Bismarckstraße 22, 
06781-20000



Straßentheater Festival Oberstein 

>  Fußgängerzone Oberstein 

7. + 8. August 2027 www.idar-oberstein.de/kultur

29.Edelsteinschleifer- & Goldschmiedemarkt 

>  am Fuße der Felsenkirche 

7. + 8. August 2027 www.schmuck-kultur.com 
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Allgemeine Hinweise 

Barrierefreiheit in der Messe Idar-Oberstein
Auch Rollstuhlfahrer/innen sowie gehbehinderte Personen können die 
Veranstaltungen in der Messe Idar-Oberstein besuchen. Für die Reser-
vierung eines geeigneten Platzes wenden Sie sich bitte rechtzeitig vor 
der Veranstaltung an das Kulturamt der Stadtverwaltung.

Parken – kein Problem! 
Die Messe Idar-Oberstein verfügt über kostenlose Parkmöglichkeiten 
direkt vor der Messehalle.

Abendkasse
Die Abendkasse ist eine Stunde vor Veranstaltungsbeginn geöffnet. 
Umtausch oder Rückgabe einer Karte nur bei Absage der Veran-
staltung möglich! 

Ermäßigungen 
Die ermäßigten Eintrittspreise gelten gegen Vorlage eines entsprech-
enden Nachweises für Schülerinnen/Schüler, Studentinnen/ Studen- 
ten, Freiwilligendienste (FSJ, Bufdi) und Auszubildende. 
 
Personen mit einem Nachweis über eine Behinderung von mindestens 
50 GdB erhalten ermäßigte Tickets. Rollstuhlfahrer sowie Personen 
mit Schwerbehinderung, die eine Begleitperson brauchen und dies auf 
dem Schwerbehindertenausweis mit dem Merkzeichen „B“ vermerkt 
ist, erhalten für die Begleitperson eine Freikarte. 
 
Bedürftige Personen können Freikarten für unsere Veranstaltungen 
über die KULTURLOGE Mittlere Nahe erhalten. Wer die Angebote der 
Kulturloge in Anspruch nehmen möchte, wendet sich bitte direkt an die 
Soonwaldstiftung. info@soonwaldstiftung.de

Gruppenermäßigungen 
Schulklassen können je nach Veranstaltung eine 
gesonderte Ermäßigung erhalten. Anfragen unter 
Telefon-Nr. 06781/64-4000 

Information 
Tel. 06781 64-4000 
www.idar-oberstein.de 
kultur@idar-oberstein.de 

Veranstalter 
Stadt Idar-Oberstein 
Kulturamt 

Veranstaltungsort 
Messe Idar-Oberstein
John-F-Kennedy Str. 9 
55743 Idar-Oberstein 

IDAR-OBERSTEIN.DE/JAZZTAGE 

30.

Mit freundlicher Unterstützung des 
Ministeriums für Kommunen, Bauen, 
Wohnen und Kultur

SAVE THE DATE! 

28.–30.05. 	

		  2027 



Theaterprogramm 
Idar-Oberstein 

Wir bedanken uns für die freundliche Unterstützung des Abo-Programms


